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von Ölsburg an die Groß Ilseder –
hier wurde die beste Gesamtwer-
tung von Andre Franzke errungen,

mit 201,3 Ringen. Beide Vereine
freuen sich auf die nächsten Turnie-
re im April und September 2019.

Die Pokalübergabe mit (von links) Steffen Riedel, Uwe Spandau, Günter He-
rold und Andre Franzke. FOTO: PRIVAT

Groß Ilsede verteidigt seinen
Pokal beim Hochofen-Cup
Auch den Baby-Cup gewinnen der Kleinkaliber-Sportverein aus Ilsede.

Groß Ilsede/Ölsburg. Zum dreizehn-
ten Mal wurde der Hochofen-Cup
zwischen dem Schützenverein
(SV) Ölsburg und dem Kleinkali-
ber-Sportverein (KKS)Groß Ilsede)
ausgeschossen. Mit dem zusam-
mengerechneten Ergebnis der bei-
den Wettkämpfe (geschossen wur-
de mit Kleinkalibergewehren und
Luftgewehren) errangen die Groß
Ilseder auch in diesem Jahr den
Sieg. Der Pokal blieb an diesem Tag
in Groß Ilsede, er wurde von Gün-
ter Herold an Uwe Spandau und
Steffen Riedel übergeben.
Der Baby-CupWanderpokal ging

Die Teilnehmer der befreundeten Schützenvereine aus Ölsburg und Groß Ilsede trugen den Hochofen-Cup gemein-
sam aus. FOTO: PRIVAT

Vorgabe des Kultusministeriums
komme eine große Aufgabe auf die
Schule zu. „Aber es geht nichtmehr
nur um Aufbau, jetzt können und
wollen wir richtig durchstarten!“,
betont Jan-Peter Braun.
Der dürfte als erfolgreicher

Schulleiter bereits die eine oder an-
dere Anfrage bekommen haben.
„Ich blocke das immer frühzeitig
ab. Ich bleibe in Lengede“, sagt er
dazu auf Nachfrage.

IGS hat erstmals mehr als 1000 Schüler
Raumnot und gesetzliche Vorgaben begrenzen das weitere Wachstum. 2019 gibt es das erste Abitur.
Von Arne Grohmann

Lengede. Mitten während des lau-
fenden Schuljahres 2018/19 teilte
Schulleiter Jan-Peter Braun mit:
„Wir sind eine der größten Schulen
im Landkreis.“ Dabei gibt es die In-
tegrierte Gesamtschule (IGS) Len-
gede erst seit acht Jahren. Die aktu-
elle Schülerzahl: 1002. In den An-
fangsjahren bekam die Lengeder
Schule jedes Jahr einen neuen Jahr-
gang, jeweils mit fünf Klassen. Ent-
sprechendmusste die Zahl der Leh-
rerundMitarbeiter ansteigen.Aktu-
ell seien es 96 Lehrer, 3 Sekretärin-
nen, 2 Hausmeister, rund 20 Kü-
chenmitarbeiter, berichtet Jan-Peter
Braun. Dazu kämen Schulassisten-
ten, Sozialpädagogen, FSJler oder
Praktikanten von Universitäten.
Die IGS Lengede stieß von An-

fang an an ihreGrenzen, zumindest
räumlich. Nach längerem Kampf
gab es die Oberstufe, im nächsten
Jahr machen die ersten Schüler in
Lengede ihr Abitur. Die höheren
Jahrgänge nutzen die Räume der
früheren Haupt- und Realschule
neben demHauptgebäude der IGS,
das inzwischen innen auch teilsa-
niert und erweitert wurde.
In den Anfangsjahren mussten

Container auf dem Schulhof aufge-
stellt werden. Die kommen aktuell
für den Jahrgang 13 zurück. „Die
sind aber sehr sehr gut von derQua-
lität“, betont der Schulleiter. Innen
merke man kaum, dass man sich in
einem Container befinde. Und in
zwei Jahren soll der Neubau an der
alten Realschule fertig sein.
Bei erstmals mehr als 1000 Schü-

lern reicht auch die Kreissporthalle
in Lengede nicht mehr für den
Sportunterricht. Außerdem gibt es
in der Gemeinde noch Vereine, die
die Halle brauchen. Schüler der
Oberstufe weichen bereits in die
Halle inWoltwiesche aus.
„Die Kreissporthalle wird man

nicht vergrößern können“, weiß

Jan-Peter Braun und schiebt gleich
nach: „ZumGlückhat unsereSchu-
le ein sehr großesGelände.“Es gebe
also noch Platz.
Obundwasmöglichoder geplant

ist, dazumöchtederSchulleiter der-
zeit nicht viel sagen, denn die Über-
legungenbefänden sichnoch inden
Anfängen. Fakt sei aber, dass eine
Ganztagsschule und die Oberstufe
amNachmittag dieVereinszeiten in
der Halle einschränken.
Die IGS Lengede ist beliebt. Zum

Einzugsgebiet gehören dieGemein-
den Lengede, Ilsede, Vechelde und
Wendeburg (ohne Ersehof und
Neubrück).
Manchmal gebe es Anfragen aus

dem Landkreis Hildesheim, so der

Schulleiter. In der gymnasialen
Oberstufe seien Schüler aus Söhl-
de; ein Problem sei die Busverbin-
dung nach Lengede.
In den vergangenen Jahren hät-

ten immer wieder Schüler abge-
lehnt werden müssen. „Manchmal
waren es 60, manchmal aber auch
nur 2“, sagt Jan-Peter Braun. Der
Durchschnitt habe sich bei 15 bis
20 eingependelt. Die abgelehnten
Schüler hätten die Möglichkeit,
eine andere IGS im Landkreis Pei-
ne zu besuchen.
„Ich bin eigentlich recht zufrie-

den“, sagt der Schulleiter, wenn er
nachWünschen für seineSchule ge-
fragtwird.Mit derweiterenDigitali-
sierung und den Lernzielen nach

Begrüßung der neuen fünften Klassen: An Luftballons flogen die Wünsche der neuen Schüler in den Himmel. FOTO: IGS LENGEDE
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Wird die IGS Lengede
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Ölsburger Denkmal saniert
An dem Projekt sind Sponsoren beteiligt.
Ölsburg. Ein weiterer Schritt zur
Verschönerung des Areals rund um
denBurgplatz inÖlsburg:DasKrie-
gerdenkmal dort erscheint in neu-
emGlanz -- dank der Sponsoren.

Mit diesen Geldern wurde die
Stätte aus dem Jahr 1920 zu Ehren
der Gefallenen im ErstenWeltkrieg
gründlich saniert. Ortsbürgermeis-
ter Gerhard Monitzkewitz: „Zuerst
wurden Sträucher, Büsche und mit
Efeu befallene Bäume amDenkmal
gefällt, geschreddert und entsorgt.“
In den vergangenen Jahrzehnten
habe dortkeine Grünflächenpflege
stattgefunden hat, daher „ist alles
überwuchert gewesen“, sagt er. An-
schließend hat eine Firma das
Denkmal im oberflächenschonen-
den Eisstrahlverfahren gereinigt
und dauerhaft imprägniert: Die bei-
denGedenktafeln amDenkmal hat
sie auch gereinigt und neu lackiert.

Großen Anteil an der Sanierung
hat die Volksbank BraWomit 3000
Euro aus den Reinerträgen des VR-
Gewinnsparens. Spenden kamen
zudem von der Spedition Koberger
(1000 Euro) und der Tankstelle Kli-
maschka aus Ölsburg (250 Euro).
„Die Sanierung vonKriegerdenk-

mälern gehört nicht zu unserem
Förderschwerpunkt“, erklärt Stefan
Honrath, Leiter der Direktion Pei-
ne der Volksbank BraWo: „Wir ha-
ben uns aber zu der Förderung ent-
schlossen, da sie ein Teil der Sanie-
rung und Wiederbelebung des ge-
samten Areals rund um den Burg-
platz ist – es istwichtig fürÖlsburg.“
Nach der Reinigung des Denkmals
läuft die eigentliche Sanierung des
gesamtenArealsweiter.Baumstrun-
ken müssen entfernt, Einfassungen
und Mauern saniert und neue An-
pflanzungen angelegt werden. mey

Gerhard Monitzkewitz (Ölsburger Ortsbürgermeister/von links) präsentiert
Jörgmichael Kicinski (Geschäftsführer der Spedition Koberger), Heinz-Georg
Baumann (Ortsratsmitglied), Stefan Honrath (Volksbank) und Peter Pöt-
schulat (Trocken-Reinigungsfirma PPCOO) das Denkmal. FOTO: HENRIK BODE

IGS Lengede

n In der Sekundarstufe I gibt es
aktuell 820 Schüler, in der Se-
kundarstufe II 182 Schüler. Die
Sek. I ist durchgehend fünfzü-
gig (5 Klassen pro Jahrgang).

n Der Jahrgang 11 ist dreizügig,
danach gibt es keine Klassen
mehr; der Jahrgang 12 hat
75 Schüler (quasi vierzügig),
der erstmalige Jahrgang 13 hat
aktuell 50 Schüler.

n Die IGS Lengede gibt es seit
acht Jahren.

Lafferder Schützen
veranstalten ihr
Preisschießen
Klein Lafferde. Die Schützenkame-
radschaft (SKS) Klein Lafferde ver-
anstaltet sein 45. Schweinepreis-
schießen von Mittwoch, 17. Okto-
ber, bis Sonntag, 28. Oktober, im
Schützenheim am Wald, Eingang
Südseite. Zur Verteilung gibt es
reichhaltige Fleisch- und Wurstwa-
ren, heißt es in einem Bericht. Die
beiden besten Teiler-Ergebnisse er-
halten als ersten Preis ein halbes
Schwein, der zweite Preis ist ein
Hinterviertel, ebenso der dritte
Preis. Wer den vierten Platz belegt,
bekommt einen Kotelettstrang mit
Nacken.Der fünfte Preis ist ebnfalls
ein Kotelettstrang mit Nacken für
den sechsten Platz gibt es einen Ko-
telettstrangundvieleweitereWurst-
und Fleischpreise. Die drei stärks-
ten Vereine bekommen einen
Schinken. Der Schütze mit dem
besten Tageseinzelteiler erhält
einen Extrapreis.
Die Schießzeiten sind von Mon-

tag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag und Sonntag von 15 bis
18 Uhr. Das Startgeld beträgt 10
Euro. Mindesteinsatz zwei Zehner-
Streifen und ein Probestreifen. Je-
der weitere Zehner- Streifen kostet
2,50 Euro. Geschossen wird mit
Luftgewehr. Eigene Gewehre sind
zugelassen.
Die Preisverteilung findet am

Samstag, 3. November, um 18 Uhr
in Nottbohms Saal in Klein Laffer-
de statt.

Azubis leiten Lidl-
Filiale in Lengede
Lengede. Die Lidl-Filialen in Lenge-
de und Hildesheim werden bis
Samstag, 27. Oktober, unter „ech-
ten“ Bedingungen von den Auszu-
bildenden geleitet, heißt es in einer
Pressemitteilung. In diesem Zeit-
raum gibt es verschiedeneWochen-
und Tages-Battles zwischen beiden
Filialen. Neben dem normalen All-
tagsgeschäft zählen am Ende auch
die Battles eine wichtige Rolle. Am
Samstag, 3.Novemberwird es dann
eine Siegerehrung mit einer Grill-
party geben. Die Ziele dieses Pro-
jektes seienklar definiert und sollen
die Auszubildenden in ihrer Ausbil-
dung fördern.
Im Vordergrund stehe der Erfah-

rungsaustausch, der Sportsgeist so-
wie gemeinsame Ziele. Auch Leis-
tungsabgleich und Förderung der
Teamfähigkeit und der Führungs-
stärke seien von Bedeutung, heißt
es weiter. Persönliche Weiterent-
wicklungundnatürlichSpaßander
Ausbildung sollen gefördert wer-
den.
AmSamstag, 20.Oktober,wird es

einen Bewerber-Tag in der Filiale
Lengede geben. Dort wird der
Sportverein Lengede in Koopera-
tion mithelfen und diesen Tag der
Auszubildenden unterstützen.
Neben kleinen Attraktionen und

Informationenwird es für Besucher
leckere Sachen vomGrill geben. In-
teressierte sind herzlich eingeladen
andiesemTag inderFilialeLengede
vorbei zu schauen.

Dienstag, 16. Oktober 2018


